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2. »00. 2

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Minlstcrinm für Handel und Volkswirth
schaft hat n.,chst.hende Privilegien vcrlanqcrl:

Am l6. Februar »862.
1. Das dem Igl^.z Hellmer auf die Ersin-

dung eines Verfahrens , mittelst verbesserter Dcstilla-
lions-Apparate Stearinlichts und Elainseife zu
erzeugen, unterm »5. Februar «857 ertheilte ans.
schließende Privilegium auf die Dancr dls s'chstcn
Jahres.

2. Das dem Karl Oirardet auf die Erfindung
einer schltberartigsn Säinalle mil feststihcndem
Dorne, unterm ».Februar ,66! ertheilte ausschlie.
hende Privilegium aus die Dauer des zweiten Jahres.

3 D,,s dem W!l)el '„ S^'nuel Bubdsl a„f tie
Elsmdulig einer veischlossenc» ^cuerthür sür Dainpf
^sscl und andere Feuf,ungsuorr,a)<ul,gen unterm 25,
IaiNll l «8Sl elll)cill, ansschließcnde 'plivilc^ium auf
b<e Dauer de« zweüen Jahres.

4. Das dem Mathias l!. Karl auf die Essin.
dung von Dachziegeln, genannt Dach^ackc» (Kry l ' ly ) ,
unterm 23, Jänner »8<il lrlbcille al,sschli,ßende
Vrivile^ium aüf die Daner des zweitsN I'hrcc»,

5. Das o.'m Johann Baptist W^'ß (Hirma -.
»Johann Weiß ^ Hohn"), aui die < l̂sl!,l>unq, söge
"annter ..Paialiel SleUhodcl", unterm 4. Fcl'Nlar
>«60 ertheilte ausschliefzcnce Pridile^iun, auf die
Dauer drS dritten Iah^cS.
M , ^ ^ ^ dem Karl Albert M^y.rhofcr auf tie
mi. m "9 ̂ " ^i-.richlu'ig für Tel.graphinlinnn
" I .,7"lt',ch m Systeme unler.n 28. Iä»ner !«6l
^^^"sschl ießenoe Privilegium auf die Dauer'des

.!« / ^ ^ " ^ ^ ' " ^ " ^ " " Klölncr auf die Erfindung
e" ls Inst'umenleg z.n Messung von Entfernungen
'''". H^en uxterm 29. März ,55, er.hen.e auö,
<chl>eßc.,de Ps!v.lec,i!.m au, die Daucr des zweiten dls
e>n,chl>eßlg jüüftcn Iahrcs.

8. Das dcm^Ollst^v ?ldl'lpl> Bxchholz auf die

l l N l r l l i , 2 l , I a n l l c r l8t»l1 c l l hc i l l e all^schließeiide
Pcivilegtlim ans die Dancr des drillen Jahres.

!). DaS dcm Adolph <>argi.s un!) Nir^Ians
liharavrl aus die Oisindung eincs Ve>fal,rent', mit
-Kl'hle zu photographiren. unterm «. I l .«i l86 l
t'lhtllle ausschlicßnlde Privilegium auf die D.nier
des zweiten Iahr.s

lU. Das dcm Irscph Dollinger auf die Ersin-
dunss, die Seitenwande an de» Industrie. Gegen-
standen auZ Holz.. z B . a-, Kist,,,, so zus.mmei'z'i.
fügen, daß hiedurch alle schä'dlich.n ^inwilkungc»,
als 'liässe n. d. gl„ Uüwutsam ^macht >v.r0en, ul.l'llm
28 Jänner »857 eilheilte autischliehlndc Pliv!l«'g,um
auf d>c Dauer dcs sechsten Jahres.

l l . Das lem Joseph Schupp auf die lKisin.
dung. Starrt aus stärl'eliäll.g.n Fluchtgattungen mit.
ttlst D^mps ^i erzeuge,,, l.ot.lm 28. Jänner >86l
tllhe.lte ausschl,.ßcnde Pr.vil.qi.in, al.f di, Dauer
des zweiten Ial)l>s

!2 Bas dem August Gürlh a»f eine ^rsil.dung
in der Erzeugung von Seid^ aus Pfianzcnstl'ff unterm
2. März l86! eilhellte auSschlic^nre Privilegium
auf die Dauer des zweiten Jahres.

l3 Das der Karoliül Klein anf die Clsint^unq
tll,er "^!l3n,assc für Fußdöcc», Tlschplallen und
andere Möbelslücke unterm l . Februar l86 l etlhe.lle
auöschlicßsntc P.ivilegiüm auf die Dauer des zwci.
ten Jahres.

»^. Das dcm Iul 'us Johann Rc^y auf d̂ e
^lslndung, lie plogrelsive Schraube als Propeller
ü der Echlfffah.t zu verwenden, u,>te>>n 28, Ianin's

!^^ l ertheilte ausschließende Piivil lgium aus d,e
^auer des zweiten Jahres.

lz. Das dem Ios.pl) Pohllnann auf die Clsin
^ng li,^s vegctaoilisch l,'>!lsan>!schen Haalpomade

^"lerm 28. Jänner >8ä7 erth.llte ausschlilßrnte
^^vilegiuin allf die Ba.llr dls sechßtcn Ial),es.

,^ ^. ,ä den Mo>iz Be(diler und K. Cessilcr
auf Ersii^uiig eines '^'«arales zun, Pressen von
H"l)lz,lgei„ unterm 28. Jänner . '^5! l l lhci l l , auft
l^licß.t,!)^ Pliyiicgi'um auf die D.'uer des zwlilcn
Jahres
< >7. Das dem i!c«'pold Koppel auf die Eisi»,
U'»g von Anlüüdigungs ä.<orl!chll!N^en unte»m 28,

^'"»cr ,8<j, s.iheilse aul'schl><ßcnde Privllegium
" l die D.!l,cr dls zweiten Jahres.

^ >8. Das dcm Fl„i,z Wojlech auf dit C'findung,
z>'Militär., Kirche,,« und andlre» Fahne,, erzeugten

"losse »ml Seide, Gold und Silber in cigenlhl'imlichcl

Weise zu drochiren, llülcrn, 8, Zcb?u,,r 1857 ertheilte
ausschließende Privilc^ilün al-f ̂ ie Dauer des sechsten,
siebenten, achten, neunten u>,d zchnten Jabrel'.

19. Das dem !)iadoull de B u f t n aui l ie
Erfindung von/I.öhrlüslllcrs (lillrnli l,»l,ulnil-«>i) zl.r
Hlarung des Wasseis unterm l . Februar ld« l er
theilte ausschließende Piivilcgium aul die Dauer dea
zweiten Jahres.

ilm 19. Februar l882.
20. Das der Mari^i Naly uuf die Zrsinbung:

aus orientalischen Vea/lablllen einen Tollelte^Alli l l l
z»r Koni'ervirung dcr Haa>e, genannt ^Mediirina"
zn tlzeugcn, uolcrm 4. April l8ö!> eltheille au2schlie
ßcnde Privilegium auf die Dauer des vierten Iahr<s.

^ . 189. a (1) «r. 1258.
W H l t t «.

U ll» llNl^iu/./.l»l«> il j»o8la lli lnursll-o
8nn///>.»oulnlnill«) >l» nu^tjtu ()«llu; »̂«s t:ui c<,l
l)ll!««lN6 Vlt?n6 Uli^lw ll culll.t>l«<i siltt) l»
ll l t lu il ^iult lu ^jü l^inlw » <: culi' .»vv^r-
t<.'ll/.» l l^ l i l»»^!,nl»lli <ii «'ijlliil'« i» lj!^'«w
^vi^ i« l l i<l<> eltti o ,'l tl<^ttt.l,:rmlli(! l« oui l ^ -

lt'llo <li ,lil8«.illl, ulli'ili, «ulll» i<jl,l,«llk l,c>l
Ml»8tl<5Il) lll «j)N/./.ii0UMMIlll , l<'l s, <!O»llil»ll:l
,̂  «c'l'vi/ii ^ :c i j l« l i lil»ul«.

uli i i l l^l l i <!i «ii2/./al« l oiillllllini m uno lj^i
<l„« »^>.illi <!<;> u <>itlu, ul'l l(.llllini « lllolli
«lul)ilili llul con« ̂ l-llcllll) lt^«)liim«l,lo, ll<!:»<
8. ^iuv^ml)!-,) 181)8, « vi «uno l»m»ci,«i, «lli t:
»l »ullll» ulmuu <li l i . 5 ü , ^)u^ui»lll l^allu
(^»88» O'viou lln ĵ » ĵ lll^«l j»<>8l!Cl'i>Ulll'
l l l^ l l l« , ^ l l »lnollllll^llll « l« lll^l <'«lll l!n
l)0ll'i«l)(illll«l8i liui NsO^ll^till^ lll 8l,llilll , »
8l'll8l liel s« ̂ lilunlc'lllu III Vl^l,l'c', l)8tell8ll)il<:
ll^ll» ouncoll^l iil r̂«>»»li»l« , ull« 8l)lilu ore
<l' ,,lli/.,u.

Z^nl <>ivlVs) ^Iu^l«lli»lu.
k'iuln« li 20 IVIu<;»i<> 18li'^

l l 1.^ (Iiu(lil.('ii»;llo,<> ^'mlMlNlol'l: :
^l i^ i^ i o l« v^ili>^l) V

Z. " >5 l . ( ' ) Nr. 2 l55
E d i k t

Von dcm k. k. ^andcsgclichtc ttaidach wird
,hil'mit bekannt gcgcben: Eü sci in dcr Exctu-
it!0li6fül)rung des Ioscf Pousche, gcgc» Jakob
und Maria Habilsch, wcgcn schuldigen 25.'» fl.
!W kr,, dic exekutive Feilbittung der Fährnisse

i bewilliget worden, und daß wegen Bornahme
!dcrftlben die Termine auf d.n l l i . ulid <i<l.
I " m d. I . in loko dcr Fährnisse mit dem Bei-
sahe angeordnet wurden, daß dieselben bei dcm
erlten Termine um oder über die Schätzung, bel
dcm zweiten aber auch unter derselben hintan-
gegeben wurden.

ttaibach am 2 i . Mai !Uil2.

^ i . >Ul7. ft) Nr. 2U5«.

Von dem k. t. Landcsgelichte .̂'aibach
wild dem Herrn F. Fal ton, Handelsmann in
^"ibach, mjltelst gegenwärtigen Edikts elinncrl:
Eü habe wider denselben bei diesem Gcl.chtc
daö Halldlungöhaiis Karl Bandiani in Udine,
dulch Hcrrn Dr, Pongrah, untllm 15», l. M,,
Z liUs»<j, die Klage wegen Ersatz deö, auf eine
Kommlssionüware erhaltenen Vorschusseb von
»MM ft. l.nd der Bezngsspcsrn von : iW si.
5>2 tr. öst. W. t-. «. <'., eingebracht und um
Atwldmlng einer Tagsal)ung gebeten, welche
auf den 25. August l. I . ^orniittags vor
dieseni Gerichte angeordnet wc.den il'l.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten Herrn
F. Foltoli diesem Gerichte unbekannt, und
weil er vielleicht cnis den k. k Kronläudern abwe
send ist, so hat mau zu seiner Vertheidigung,
und auf seine Gefahr und Unkosten den hier»
ortigen Gerichts ' Advokaten Dr. Suppan als
Kurator bestellt, mit welchem dic angebrachte

Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Herr F. Fattori wird dessen zu dem Ende
erinnert, damit, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dcm be-
stimmten Vertreter, l ) r . Suppan, Recktsbchelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus
seiner Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumessen haben wird.

Von dcm k> k. ilandcsgerichte.
Laibach am »7. Mai !8<52,

Z. Il,3tt (2) Nr. 225».

Vergleichsverfahren
wider Frau Franziska M a y r , als Eigenthü,
merin der Handlung Richard Mayr'ö E,t><>„

in Laibach,
Von dem k. k. Landeögclichte öaibach wird

auf Grund der Anzeige über Einstellung der
Mahlungen 5as Vergleichsverfahren über das
im Inlande, mit Ausnahme der Milltälgränze,
befindliche unbewegliche Veimögen dcr Frau
Franziska Mayr , als Eigenlhümelin der Hand»
lung Nichald Mayr's (5rben in 5,'aibach von
daselbst, eingeleitet und Herr Dr, Rebiisch,
k. k, Notal-, als Gerichtökommissär, zur Leitung
dieser Vcrgleichsverhandlung bestellt

Die Vorladung zur Vergleichöverhandluna.
und zur Anmeldung der,Forderungen wird durch
den in dem vorstehenden Edikte benannten Gc-
richtskommissar kundgemacht werden.

Laibach den 25, Ma i ltttt2.

Z. 9tttt. (3) Nr. 122«.
E d i s l.

Vom s. k. Vszllfsanile öieifniz. .il^ (Helicht. wird
l'lk.nüU gemnchl. daß üder'Ansüii'sn l̂ es H.,iit"l^,'l!-
scs Slinltlfcr <l Schig.n, von illNliact,, ric niil Ae»
scheid vom 22, Felnuar !8l»2. Z. <i.'i4, an^sl'rsüels
lt. 5e,lI.'lslN!'gSlaa,satuma, dcr. l>enl Hlrfan .slü<n,? von
Gora Nr. l gelwilgel». im Ginlit-l'iiche vo,i Neifuiz
ûl» Urb- l^^!. l l l ) 0 vlnkomnisiioln Rcalilät. wsqen

schuldigen ^lii> st. öst. W. l). 5. <>., auf de» l l l . I lm i
I. I . Vormiilag um 10 Nlir in der Amiskanzlei mit
dem uoriae» Ai,h>.ligt ülieltiaa/n winde.

K. l. 'Vezillöaml Rrisiuz, als Gerichl. am 1.
ÄPl.l 1802.

Z. 902. (3) Nr. W82.
E d i k t .

Von, geflltiglen k, l. slädt. dlleg. Vejillöarrichle
wird liier,!!! im 3lachl'a„ge ^lim tiMmüicheü Elil ie
von, 2l). 5^l»ar !. 3,. Z, 27^tt. lirNlff'no die
ElllillioüSlüylUNg d<s Joses Ianzdar uc',» SeUo l'si
St. Uarein. gc^en Johann Klamar von Lmeljeu.
l'tlalUil gemacht. ratz es l>e> der drillen nul den i l .
Innl d. I , l,'lergll',chi>) anzieoidüllen z,l!l'i<lnl!sl ll in
Vcrdlcil's» habe.

K. k. slärl. de!l»i. V.zirlsgtlichl ^nd.'ch. am 7.
Mai l802.

Z 993. (3) Nr. V552
E d i k t .

Vc'n dcm k. l. släl-l. dell^. Vezilksg'lichte '̂ail'ach
wird im Nachhange zion ditli^crichll. Hcilic ddo. 22.
Jänner 1802. Z. 1020. '.'lla»nl grmacht. daß oie
3. zelllilllung ser. rem Ialcd Z'l'iNlN, iil U>n>r'
»chischla glhörige» Nealliat .'»f den ?. I lü . i f. I . .
Volnniia.iö !) Ul/r l» dleier A>»'lssanzlsl lU'ilNagtll
wolden <ei.

K. k ftädl. c>l!ea.. Ärzirlög l'chl Lai^ich an, l l .
Mai 1K62.

Z. 1003. (3) Nr. 2i ; i4.
E d i l t.

V i t Vezug auf das (5l>ikl vom 24. Jänner 16N2.
Z. 207, wild l'rlannl qsMdchl. dnh <n scr Eksl»"
iionssache dcS Hrn. I>>lo '̂ E^nlsa von sssiNrit). g<gcn
ssr.ni^ Gul l von Unlelsrmon . zxio. 20 ft K!) s>.. anl
10. Juni 1802 ftül) l» Uhr l, eiamts z»i 3. Recil'
fsill'ictüliq qrschrlllln wclte» will".

N. l. Vezirlsaml zrislrip. e>Is Gcrichl. ain 12.
Mai 1802.
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I . 932. ( ! ) Nr. 1339.
E o i k t.

Vom k. k, Bezilks^mlc Oberlaiboch. als Gericht,
wird den unbekannt wo abwesenden Jakob i^orcnizh
uou Siuagor,ca. Barbara Oblak von Sludenz. uud
Maltbias Grndcu hiemit er lnnlrt :

Es habe Jakob Rachtcl aus Presscr, gegen sie
wegen den mit Schuldscheine ddo. 10. Febrnar 1806,
seit !0 . Fsdruar l8»6 l,l 27 Sepiemb-er 1803. scit
18. Mälz 1808 und 19. August 1«24. scit 22. Februar
1822 aus rcr , im Glundbuche 8ul) Herrschaft Freudei,-
thal Uld. Nr. 26 intabulirteu Forderungen pr. 93 ft.
30 kr., 170 fi- und 7li ft. o. z-. (.>., die Klage auf Ver«
jähr!» uud Ecloschei'crilärung aufbracht, worüber zur
Vcrh.,ndIlN!g die Tagslihuug auf de» 28. Angus! l. I .
früh 9 Uyr uor dielem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufelilhalisolt der Bcklaglen unbekannt
ist. so wurde ibncn H.rr Franz Ogrin iu Oberlaibach
olö.^l lralor aufgestellt, uuo sic werden aufgefordert,
dicsrm, oder die Gnichle Nachricht übcr ihrcn Auf-
enthalt, uild die erfordcilichcu Behelfe ail die Hand zu
geben, widrigcnS sle sich die Folgen selbst zuzuschrcil'cn
hätten.

ss. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
3. April 1802.

ZV963. ( l ) Nr. 2349.
E r e k u t i u c Rc a I i t ä t en »L i z i t a t i o n.

Von dem k. k. stadt. deleg. Bczirlsgelichte Neu»
stadt! wild hicmit bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Franziöka Richar.
geb. Schmcidcg.die erckutiue Versteigerung der. dem
Malhias Spreißel gehörigen, in der Ortschaft Unler«
stcindoif H ' Nr. 29 gelegnen. 5u1i Ncktf. Nr. 143 l»sl
Gut Wcinhof einlommcnöeu Reali iät. zur Hereinbri».
aung der Fl'rdcruug pr, 6 fi. 83 kr. öst. W. sammt
Ncbcnucrbmdlichlcilcn. bewilliget worden, zu welchem
E»de drei Tagsayliugeu, und zwar:

die erste auf den 30. Juni 1862 ^ ^ ^ . ^ ^

^ zweite ,. « 28. Jul i « , ,> . , t ^ . ! ' l . l
>, drille „ ,. 28. August « nchtslauzl.l

jedesmal Vormittaguo»9 biS 12 Uhr angeordnet werden.
Diese Rcalitäl besteht aus dem Hause Nr. 29,

Aeclern. einer Wiese uuo Waldantbeilc».
Dieselbe wurde am 2tt Oktober 186l auf

! ! l8 fi. ost. W. gerichtlich geschabt, uud wird bei der
ersten und'zweiten Vcrslcigcrnngslagsahung nur um
oder über diesen Schäywerth, bei der drillen aber
anch unter demselben an den Meistbietenden hintauge.
geben werden.

Die Lizttationsbedingnissf, wornach jeder L^zilaiit
ein l 0 H Vai^ium zu erlegen Hal. so wie ras Schäz»
zungsprolokoll uuo ver Grltiidbuchscrtratt köiüicn hier«
amis eiugesl'liru werden.

^ . l . statt, dclsg. Bezirksgericht Ncustadll am 10,
April 1862.

Z. 9817 (1) Nr. 1I7.'i.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte ^iack. als Gericht, wi ld
dem ullbckaunl wo bcsindlichen Herrn Georg ^oschan »nd
dessen allfällige,, gleichfalls unbekannten Rechlsnachfol«
gern bicrmit ct inüert:

Es habe Blasius i.'os^a» uoi! Ncif l i iz. wider eie«
selben die Klage auf Ver iähr t -u»d Erlofcheuerklärung
der Forderung aus ocm Schuldscheine venn 17. Jänner
1829, pe. U20. fi. C. M.. oder «46 ö. W.. ''Uli lüill'!,.
28. Apri l !862. Z 1!7ä. hic>amlv cingebracht. worüber
zllr ordentliche» mündlichen Veihanblung die Tagsayung
auf der, 2ö. Ju l i l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange
dcü §, 29 a. O. O. aligeordnet und dem Geklagten
wegen ihres l.ubelannten Aufcnihalles Herr Johann
Schnschulk von z^cl alö l l,s:»l„r l»<l ucllm» auf ibrc
Gefahr »nd Koslcn bestellt wnide.

Dcffei» werden dieselben zu dem Ende ver^andi-
g l l . daß sie allenfalls zu rechtcr Zeit selbst erscheinen,
oder sich cincl« axdcrn Sachwaller bestellen U'0 an>
l'cr naml'aft zu mach.'» l '. ' l 'cn. widrigeuS diese Ncchie-
sache mit dem alifgcstelltcil Kurator verhandelt wer«
Den wird.

ss, k. Bezirksamt Lack. als Gilicht. am 28. April
l862. ^

Z 987. ( l ) Nr. 1770.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirköamte Ste in , als Gericht,
wird dem unbckanul wo abweseud.n Franz Moschlekar
Ml? dcsslli Rechlönachsolgcrn hiermit ir inuert:

Es habe Jakob Rcßuik uon Vir. in Tuhaiuerthale.
wider Dieselben die Älage auf Erlißung des ,̂ ul) Mappa-
Nr. 27ju, im Grlilidbuche der Stadt Stein uorommcn.
den Grmeindeanlblllcs in Soleoka. l>'il' pluo,',. 16.
Aprll l. I . Z, 1730. »ieramlS tingebracht. worüber zur
ordcullichcu mü»dl. Vcrhaudluug die Tagsahung auf den
Z0. Aligns I. I . flüh 9Uhrangeordue!< und deu Geklagten
wegen ihrlt! unbcla„ntcn AufenthaltcsHcrrAltton ^roua«
betbl.'0gl k. k. Nolar in Ste in. ,Uo ^lil-iilttl' lul liclum
auf ihie Gefahr n»d Koslen bcsteUt wurde,

Dlsscn werde» dieselben zu dlm Ende vlrständiget,
daß sie allenfaUs zu rechter Zeit stlbst zu erschciucu. oder
sich einen alloem Sachwalter zu bestellen uno anher

nallihlifl zn machen h.lbcll. wieugcns riese Ncchtösache
mil dem cnif^cslclUlu ^xroior vclbandelt w>rdlu :v>rl.

K. k. Bezirksamt Klein, alü Gnicht, a ^ l A Hlpll!

Z. 994. ( l ) Nr^ 6716.
E d i k t .

Vom gefeiligteu l. k. Bezirksgerichte wn? hie«
mit bekannt gemachl, daß in rer EkekulionSsühlung
des Varthrlmä Zicrcr. Zessionä'r des Axton Noliar
>.'on S luda , gegen Johann Dlschmaun uou Sloschza.
wegen a»ls dem Elkeuuluisse uom 6. I u » i 1860, Z.
3920. schuldiger 1ä ft. <>'. t<. c. , die clcklltiue Fcü.
biclling der. für reu Johann Dcjchmann auf dcr im
Grnudbnche Hiomlneuda ^albach >̂ü) Urb. ?lr. 18^.
lc»ll>. l uoikommenden Realität mit dem Schuldscheine
vom 20. Noocmbcr 1846 intabulirtcu Satzpost pr 700 fi.
C M . , bewilliget wurde, uno daß zur Vornahme del-
sllbtll die 2 T^gsahnugen auf ocu 28. Juni uno allf
oeu 28. Jul l d. I . , jedesmal uon 9 — 12 Ul)r hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden, d^ö
dicsc Post nur bei der 2. Feilbictung auch unter dcm
)ienn>vellhc hintallgegeben werde.

i t . k. slädl. delcg. VrzulSgericht ^!aibach am 6.
Ma i 1862.

Z. 993. (1) Nr. 6835
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte win> hie-
mit kund gemacht:

Es sei iil der Ercknlionüsache deS Anton i.'ozhni-
ker uon Krapina. wiocr Mathias ^cuzhel ron 'Kr<sowip,
wegen ails dem Vergleich« uom 1. Februar 186!. Z.
1 6 2 l . schuldiger 462 fi. c. z. o., o>e ekck. Fli lbielung:
1) der im Glllllobuche der magisll.ulichl!i^D>arjc> Oü!l

!>uli Urb. 32 porko<umclidc!!, gerichlllch auj 8260 fi.
bcwcrlhelen Realität:

2) der im Oru>l0buchc der magillralücheu ^oslnjegüli
l-ul) Netlf. Nr. 36 uorlonülnlldc», auf 3160 ft. l)e>
lvcnhcllN Rcall lät;

3) dcs im magiltrallichcn, Glunobliche .̂ u!) Urb. Nr.
986 uolkoli>mcuecn. gcrichllich aus 1200 ft. bewirthe»
teil Morastanlheilco;

4) oes daselbst l,ul^ Urb. ?lr. 1008^1 uorkoiulllenden.
auf Georg Sellschlar ucrg.lvahineu. gerlchilich auf
774 ft. bewerlhelen Aülheiles üuvi (!<! uno uücl

3) der dasrlbsl >>lll) Urb. Nr. 999/IX. Fol. 367 oorlom«
lncuolu. gcrichillch allf lit>6 ft. btiverlyeien Wiese «li
l'<.l-<1l,ul». licwiliigtt

lind hiczu 3 Flllbiclun^Stagsal)nllgf„ auf de» 28. I u u l .
>nif oeu 28. Jul i l,»o «u, lxu 27. Anglist d. I . . jll)eS<
mal uon 9 bis 12 Uhr Vormiliags mii dein iicisoßl
angeoldnet, daß o,ese Ncalitaicn nlir bei der l rmci ,
T.'ljsüßullg al icnfal^ auch Ulller dem Schäpuiigswerlhe
hinl.!Ngcgel>ell weld<n.

Die GlUüobuchölflr.ill?. das SchahungSplvtt'koll
und die ^izilalionöbeolliglüsse tonnen hleiamls cing»sehen
werocii.

K. k. stä.'l. oeleg. Bezirksgericht ^'..ibach am 8.
Ma i 1862.

Z. 996. ( l ) Nr. 6 6 N .
E d i k t .

Vo» dem k. k. stäot. delcg. Bezirksgerichte i!ai<
bach wird hicmit bekannt gema l t :

ES le> iu oer Elelutionsfache des Johann Mer-
cher voll Stancschil), als Zessiouär ceö Simon Do»
lenz von Podrezhe, gegen !̂ukaS Kosjcl uon Unler.
^aml l i 'g , die Uluerllche cxeklliioe Feill ' l l lullg der. oem
^ulas Koöjek uon Untergamling gehörig.», daselbst
gelegenen, lm Grul,rbl>che Mlchc!stäile,l kul) Urb.
Nr. ^22 uolkommcuceu Halbhube sammt A ü . uuo Zu-
gcho'r, l'clo. schuldiger 1^ ft. U) kr. öst, W. <̂ . «. c.,
bewlUiget, uno hi,zu die 3. Ü^lb!c!u,'gvlagsal)nng
ails den 30. Juni o. I . Vormittags vo» 9 l'li, 12
Uhr hie.gcllchiö aügeocdncl. u.it dem, daß dicsc Neali.
äl bci oieser 3. Ftllbicluug auch u> !cr dem Schäl'

znngswerthe wird l'iulaüg^georn werde».

Das SchäßlillgöprololoU; der Ornndbllch^j lral l
und ric i!!zllall0!i0bcl?l!!gl!isse lonnen in dcn gewöhn»
lichen Amlssll'Nven hiergerichls lingeilbcu werden.

K. k. stäot. deleg. Bezillsgeilcht ^nbach am ?.
Ma i 1862.

Z.^997. ( l ) Nr. 6880.
E d l k t.

Von» f. k. släct. relcg. Bezirksgerichte Laibach
wird hiemil bckanul gemachl:

Es sei über Ansuchen de,l Anlon Gazhni?, als ge-
sehlichcr Vertreter seiner Ehegattin Maria Gazhmk. g^.
gen Anton Dcrglin uon panische. alls Grund der mcht
zugehaltene!, i.'iz!tat,ouöbed!»g»isse die elckulive Nelizl»
lalioii olruonAülon Derglln laut PcololoUes uom20. De-
zember 18^4, Z. 2246, etstaiidciieu. zu Skof.lza gelegt'
ucn, im Glliuobuche Tbnrn a, d. ilatbach Urb. Nr. 74.
Neklf. Nr. 2i) ls292 uorkommeudeu. gerichllich auf 228 fi,
3ii kr. (5. M. bcwerthelen Ncalilät im Ne^ssutnirungs-
wege neuerlich bewilliget uno hiezu die einzige Ta.zsa«
ßung auf den 2. Jul i i. I , . 9 Uhr früh hicigerichis mil
dem Anhange angcordnct. da>) obbeuanillc Ziealüäl auf
Gefahr und Koslcu des biehcrigen ErslehcrS um jeden
Anbot hiutanglgebell würde.

Das EchäpnngSproll'l'oll. der Grii»rl>l'il,^.itrakt
und die Viz!la!io!!sl'ldiug„isse köün.» in den geivi'hlllichen
Umlsstulll?en hiergtlichls cmg'sebtn werdcn.

K. k. städt. oeleg. Bezirksgericht Laibach, den >3.
M a l 1662.

Z?9987 (!) "NV.7i!i9.'
E d i k t .

Von dem k. l . stä?t. dllcg. Bezirksgerichte Laibach
wird diemit bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Pader. in ihrer
Erekutioussache gegen Joscf Aüselz uon Tomischcl, we-
gen ails dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 12. April
18li9. Z. ll629 . mtab, 20. Nouember 1 8 6 ! . schuldi.
geu 117 ft. 4 2 ' / , c. .><. <:., die ercluliue Fcilbieiunst der
dem Joscf A»se!z gehörigen. z»> Tomischel qelegenen,
im Grnuobuche Soiüirg iul i Urb. Nr. 3 ! 9 , Ncktf. Nr.
276. Eü'lage Nr. 284, umkommenden, gcrichilich auf
!077 ft. 10 kr. bcwerlbelcn Realität bewilligt worden,
und wurden biezu drei Tagsahungen auf den 30. Juni
a»f den 20. Jul i und auf den 30. August d. I . , jedes,
mal Vormittags von 9 bis !2Ul i r . und zwar die beiden
ersten Feilbielungen iu dieser Amlsk.nizlei. die dritte
aber im Orte dlr Realität mit dem Anhaüge bestimmt.
daL die feilzubietende Realität nur bei der drillen
Tagsahllng auch unter dem Schäl)»ngs>uerlhe an den
Meistbietende» wird btutangegeben wcrden.

Das Schänungüprotoklill, der Grundbnchserlrakt,
und die Lizitallousbedingnissi' können i» den gewöhn«
lichen Amlöstunden biergerichls lingcsehe» werden.

K. k. <1äol. deleg. Bezirksgericht Laibach. am
1«. Mai 1862.

3 . 1 0 , 5 ( 1 ) Nr. 703.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Mlschach, als Gk'icht.
lnachl bekannt, daß über Ansuchen 0,l Erbeil des in
IohalMl'siha! ullstorbcueu Pfarruilärs Hrn. I^naz
Ziegler, zur freiwilligen Vlräuöcrui'q mehrerer Verlast«
rcaliläicu i» folgender Reibe geschrilten wiro. uno zwar:
l>) am 16. Juni d. I , finh uon 9 bis 12 Uhr und Naa>

mitiagö uoil 3 bis 6 Ubr: d<» un^hanslc Halbhude

i „ ^^l'nc:^. >,il, Urb. Nr. 6 4 ' ^ .'^ Gut RciteüblN^'
im Schähungswertl'e pr. i>4!» ft.; l'ir beb<i>is!e Haw'

hllbe in l)<'.̂ >nc:<). «„!» Url». Nr. 63.^ !»<l Gilt Rri t t l ' l 'xr^ '
im Schaßungswerlbc 882 ft. endlich der W t ' " . 1 ' " " "
i „ 0lel>l)vx<>ci «,ul> B e r g . Nr. 2ll« n.I Herrschast
N^ssenfnß. im Schahungswerlhc pr- l l i l ) fi.. uud

li) <,m 17. I un l d. I . il> den obangegedenen AmisstlM»
den: der Weingarten in Min-enze " i l i Uerg.'Urb. Nr.
21 :ul Gllt Neiicnburg. im Schätzunghwerlbe pr.

100 ft.; die Wiese samml Acker unter ^il'näi«». «"'b
Urb. Nr. 332j4 u<! Herrschaft N.'ssens.lL. im Schä>
znugswcrlhe pr. 600 ft. uno die Wiese sammt Wal*
du»g nuler t^ovi'Iu!, >u!» Urb. Nr. I39»n .ul Hcr^
sch^fl Kroiseübach, in, Schäßnngswcrlbe pr. 1200 fi.

Die Liziianlen werden als V^dium 10"/^ des
Ansluspreis.s ,ul erlegt» habe», uud es könufN die
Flilbittnugsbcdingnisse und Grundblichseltrakie hier«
amts eingesehen werden.

ss. k. Bezirlsaml Ralschach. als Gericht, am 24.
M.n 1862.

Z. >030. ( l ) Nr. 1l70.
E d i k t .

Vo:, dein k. k Vezirksamtc Senoselsch. als Gc<
richt. n,'il0 diemit bekannt gemacht:

Es sei übcr das Aiuuchen deS Herrn Franz Noual
uon Br i i lo f . gcgen Malhiaö Kozl'ianchizh uon Nieder
oorf. wegen aus dem Vergleiche uom 20. Juni 18l!6, Z.
307 l . schuloigcn 10! ss. 2 lr. ö, W l!. .x. <-., in die ere» !
kuliue öffculliche Versteissetlin,-, der. dem ^«tttern ge»
hörige», im Grnndbuchc der Hlrrsch.n'i SenoftlsH
>>ch Url». Nr. 20^ l4 ! uorlonlmenden Renlilät, ii«, ssl'
richtüch erhobcueil Schäßuugswerlbe vo» 2326 ft. 30 kl'
ö. W., gcwilliget und znr Vornahme de,sclbcn die erstl
^eill'iltungstagsahung auf den !0 . Juni, die zweite allf
den 11. Jul i uut) die drille auf dcu 13. August l>. 3 '
jedesmal Vormittags von 10 b's l2 Uhr in diesel
Anitölanzlsi mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realitäl nur bei der leylcn F^^'
biellüig auch nnler dem Scha'pungswcrlhe an den Meist'
bietenden hinlangcgebcn werde.

Das SchätMigöprotokoll. dcr Grundblichsc^tn'll
nud die Lizitationsbedingnisse können bei diesem ^ ^ '
richle in den gewöhnliche» Amtsstllndcn eingesehen
werden. .

K. k. Bezirtsaml Senoselsch. a!s Gericht, a " '
März 1862.

Z. '032. (!) ' Nr. 2?«<'
E d i k t .

Das hohe l. k. LandeSgericht <" ^'aibach. bat " '
'vsschluß ddo. 20. I. M.. Z. 2 l l9. wider Iofef Scl)"'"
jlin. uon U>'lja Nr. 8 . w'gell seiner Velschwend»»" ^ .
Kuratel verhängt. Dieß >uiro mil dem Beisätze l'ek""
gegeben, daß demselbe" uom glferliglen Gerichte 3 ^
Sl ib i l von Nslja. als z?»la!or bestellt wurde. ^g

K. k. Bezirksamt Wippach. als Telicht, an» " '
Ma i 1662.


